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Danke unseren 
Gastronomen
St. Radegund und der 
Schöckl verfügen seit 
Jahren  über ein sehr 
hohes gastronomisches 
Niveau, wobei sich der 
Bogen von erstklassiger 
Cafehaus–Kultur bis hin zu hervorra-
gender, gutbürgerlichen Küche spannt. 
Mit  der Übernahme vom „Wir:zhaus“ 
durch die Familie Sluschny wird in un-
serer Gemeinde auch weiterhin ein 
„Haubenlokal“  Gäste aus nah und fern 
verwöhnen. Ich wünsche Familie Slu-
schny alles Gute, viel Erfolg  und freue 
mich sehr auf viele kulinarisch gemütli-
che Stunden im Wir:zhaus. 
Danken möchte ich all unseren Wir-
tInnen, die mit viel Herz und großem 
Engagement St. Radegund zu einer so 
gastfreundlichen Gemeinde  machen.

Geduld
Einen besonderen Charme für viele 
Gäste strahlt St. Radegund durch sei-
ne große Kurgeschichte aus. Vom Kur-
haus über die wunderschönen Villen 
bis zu den zahlreich gefassten Quellen 
ist diese Geschichte nach wie vor le-
bendig. Ich freue mich daher sehr, dass 
heuer - nach langen Gesprächen mit 
dem Grundbesitzer der PV -  die „Ge-
duldmauer“ saniert werden soll, wobei 
es unser Ziel ist dieses Kleinod wieder 
nach historischem Vorbild zu errichten.

Kalvarienberg 
Im Jahr 2018 feiern wir das 250jährige 
Jubiläum seit Errichtung unseres Kalva-
rienberges. Mit mehreren Veranstaltun-
gen  soll dieses Jubiläum entsprechend 
würdig gefeiert werden.  Bereits jetzt 
laufen intensive  Vorbereitungen für die 
Sanierung des „Kalvarienberghäusls“, 
welche im Jahr 2019 abgeschlossen 
sein sollen. 
Allen Verantwortlichen und Helfern ein 
herzliches  „vergelt´s Gott“
Ihr Bürgermeister 

Hannes Kogler

Internationale Auszeichnung für erste $ lmische Arbeit

YOUKI ist Österreichs größtes, inter-
nationales Jugend Medien Festi-

val, welches jährlich Ende November 
statt' ndet. Das Kernstück des Festivals 
bildet der Internationale Filmwettbe-
werb, der jährlich rund 80 Kurz' lme 
junger RegisseurInnen zwischen 10 
und 26 Jahren umfasst.
Eine prominent besetzte Jury vergibt 
drei Hauptpreise in drei unterschiedli-
chen Alterskategorien sowie den Inno-
vativen Film Award, bei dem weniger 
die ' lmische Perfektion, als die the-
matische, inhaltliche und/oder forma-
le Re( exion gegenwärtiger medialer 
Entwicklungen im Vordergrund steht. 
Mit ihrer kinematogra' schen Poesie 

haben die zwei junge St. Radegunde-
rinnen Katharina Maunz (Regie und 
Kamera) und Selina Rudlof (Schau-

Hauptpreis für zwei junge Filmscha% ende aus St. Radegund beim inter-
nationalen Filmfestival YOUKI 2017 in Wels

@Jasmin Peter & Hannah Schwaiger

spiel) die Jury sehr beeindruckt. 
In dem prämierten Film geht es um die 
Fragen: „Wo ist die Grenze zwischen 
Freundschaft und Liebe? Gibt es sie 
überhaupt? Und sind wir nicht jung 

@Katharina Maunz

genug, es nicht wissen zu müssen?‘‘
In  ihrem Spiel' lm - „sensations“ - stel-
len sich zwei Mädchen genau diesen 
Fragen - es ist ein Film über Kopfchaos 
und die Angst davor, das Falsche oder 
zu viel für einander zu emp' nden.
Die Gemeinde St. Radegund gratuliert 
unseren beiden jungen Filmschaf-
fenden sowie Precious Chiebonam 
(Schauspiel und Text) herzlich zu die-
ser Prämierung!
Nähere Infos ' nden Sie unter: www.
youki.at/youki/youki-winners-2017

Die Schisektion des SV St. Radegund 
unter SL Gernot Ableitner hat zur 
besseren Beschneiung der Scherbau-
erwiese eine zweite Schneekanone 
angekauft, die sich im Rahmen des 
Schikurses vom 27. bis 30. Dezember 
2017 bereits bestens bewährt hat. 
Finanziell unterstützt wurde diese 
Investition von der Gemeinde, dem 
ÖKB St. Radegund, der Schmuck-
werkstätte Gernot Ableitner sowie 
Versicherungsmakler Peter Brand-
ner. Allen Sponsoren sowie unseren 

Zweite Schneekanone für die Scherbauerwiese

( eißigen „Schneemännern“ auf der 
Scherbauerwiese ein herzliches 
Dankeschön.
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Ihrem Vierbeiner zuliebe!

Wir bitten Sie, liebe Hundehalter, 
die folgenden Regeln einzuhal-

ten: Gemäß den gesetzlichen Bestim-
mungen sind die HalterInnen oder 
VerwahrerInnen von Tieren verp( ich-
tet, Tiere in einer Weise zu beaufsich-
tigen oder zu verwahren, dass dritte 
Personen weder gefährdet noch un-
zumutbar belästigt werden. 
Bitte achten Sie darauf, dass sich Ihre 
Hunde nicht auf privaten Grundstü-
cken (z.B.Wiesen, Felder..) aufhalten !
Sorgen Sie dafür, dass ö< entlich zu-
gängliche, insbesonders stark fre-
quentierte Bereiche, wie z. B. Geh- 
oder Spazierwege, Kinderspielplätze, 
Freizeitanlagen oder Wohnanlagen, 

nicht verunreinigt werden. Die Ge-
meinde St. Radegund hat zu diesem 
Zweck an einigen Stellen Gassi-Sa-
ckerl-Automaten aufgestellt.
Hunde sind an ö< entlich zugäng-
lichen Orten, wie auf ö< entlichen 
Straßen oder Plätzen, in Gaststätten, 
Geschäftslokalen und dergleichen, 
entweder mit einem um den Fang 
geschlossenen Maulkorb zu versehen 
oder so an der Leine zu führen, dass 
eine jederzeitige Beherrschung des 
Tieres gewährleistet ist. 

Im Wald  sind Hunde jedenfalls an 
der Leine zu führen oder mit einem 
Maulkorb zu versehen!!!

Reform des Sachwalter-
schaftsrechtes – 
rechtzeitig Vorsorgen!

Das 2. Erwachsenenschutz-Ge-
setz tritt am 1.7.2018 in Kraft 

und soll das Selbstbestimmungs-
recht von Menschen, die aufgrund 
einer psychischen Krankheit in ih-
rer Entscheidungsfähigkeit einge-
schränkt sind, stärken. Wie schon 
bisher kann durch eine rechtzeitig 
errichtete Vorsorgevollmacht für 
den Fall des Verlustes der eigenen 
Entscheidungsfähigkeit vorsorg-
lich eine Vertrauensperson zu be-
stimmten Vertretungshandlungen 
ermächtigt werden. In den meisten 
Fällen wird dadurch eine gericht-
liche Bestellung eines Vertreters 
verhindert. Die Vorsorgevollmacht 
kann jederzeit widerrufen werden 
und der Bevollmächtigte unterliegt 
keiner gerichtlichen Kontrolle. Be-
reits vor dem Inkrafttreten der Neu-
regelung errichtete Vorsorgevoll-
machten bleiben weiterhin gültig! 
Wird die rechtzeitige Vorsorge ver-
absäumt, so kann eine Person, auch 
wenn sie nicht mehr voll geschäfts-
fähig ist, einen sog. „gewählten Er-
wachsenenvertreter“ bestimmen, 
dessen Vertretungshandlungen ge-
richtlich kontrolliert werden. Zwin-
gende Voraussetzung ist, dass die 

Tragweite einer Vollmachtserteilung 
zumindest noch in Grundzügen 
verstanden werden kann. Bei einer 
hochgradigen Demenz etwa oder 
bei schweren psychischen Krankhei-
ten wird diese Einsicht wohl nicht 
mehr möglich sein.

Ohne Mitwirkung der betro< enen 
Person kann sich ein nächster An-
gehöriger als „gesetzlicher Erwach-
senenvertreter“ registrieren lassen. 
Um dem in der Praxis relevanten 
Missbrauch vorzubeugen unterliegt 
diese Vertretungsform künftig einer 
gerichtlichen Kontrolle und ist maxi-
mal drei Jahre gültig. 

Die größte Einschränkung der Pri-
vatautonomie erfolgt durch einen 
vom Gericht bestellten „gerichtli-
chen Erwachsenenvertreter“ (bisher 
„Sachwalter“). Dessen Vertretungs-
handlungen werden laufend vom 
Gericht überprüft. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie 
gerne anlässlich einer kostenlo-
sen ersten Rechtsberatung. Meine 
Sprechstunde im Gemeindeamt St. 
Radegund ' ndet an jedem ersten 
Donnerstag im Monat in der Zeit 
von 18.00 – 19.00 Uhr statt. Zur Ver-
meidung von Wartezeiten bitte ich 
um Voranmeldung in meiner Kanz-
lei oder im Gemeindeamt. 

Mag. Ursula Thier, 
ö< entliche Notarin, 

Sackstraße 6, 8010 Graz
T 0316 816081

thier@notarin-graz.at
www.notarin-graz.at

8samkeits-Gutscheine

Die Gesunde Gemeinde St. Rade-
gund wird auch im ersten Halb-

jahr 2018 Bewegungsfreudige mit 
dem „8samkeits“-Gutschein im Wert 
von € 8,-- (einmalig, pro Person) un-
terstützen. 
Die Gutscheine sind ab 1. Februar 
2018 im Büro der Kurkommission er-
hältlich und bis Ende Juni gültig. 
Gerne können Sie die Gutscheine 
jetzt schon „vorreservieren“ - ein An-
ruf unter Tel. 03132-23 34 gegnügt. 
Ihr Gutschein liegt dann zur Abho-
lung bereit!

Nicht wegwerfen!

Die Situation kommt Ihnen be-
kannt vor?  Ein defektes Gerät 

(z.B. ein Mixer, ein Radio, ein Toaster) 
steht „verwahrlost“ in einer Ecke? Es 
kann nicht viel kaputt sein! Aber eine 
Reparatur zahlt sich (scheinbar?)nicht 
mehr aus?! 
Beim Repair-Café am 27. Jänner 
2018 von 10.00 bis 14.00 Uhr im Un-
tergeschoß des Kurhauses haben Sie 
die Möglichkeit, defekte Dinge mitzu-
bringen. Gemeinsam und in gemütli-
cher Atmosphäre bei Ka< ee, Kuchen 
und guten Gesprächen versuchen wir 
die Schäden zu beheben. Sehr vieles 
kann auf diese Weise wieder erfolg-
reich in Gang gebracht werden.  
Wir freuen uns natürlich auch diesmal 
wieder über Menschen, die uns beim 
Reparieren mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Voranmeldungen gerne un-
ter Tel. 0650 27 52 801.

Stellenausschreibung:
Die Gemeinde St. Radegund bei 
Graz schreibt folgende 
Stelle zur Besetzung ö< entlich aus:
KinderbetreuerIn
für den Gemeindekindergarten, 
Beschäftigungsausmaß 15 Wo-
chenstunden, Mindestentlohnung 
brutto: € 664,63. 
Nähere Auskünfte und Bewerbung 
bis 6. Februar 2018 an: 
Gemeinde St. Radegund bei Graz, 
Hauptstraße 10, 8061 St. Radegund.
Tel. 03132-23 01-12





www.okb-radegund.at

Einladung zum 

Kameradschaftsball am 27. Jänner



Die Auswirkungen 

Da sich Feuchttücher im Wasser nicht auflösen oder 

zersetzen, verstopfen sie Toiletten, Abflussrohre und 

sogar ganze Kanalstränge. Denn Feuchttücher wickeln 

sich um die Laufräder der Pumpen und führen so zum 

Pumpenversagen!
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Das Problem 

Feuchttücher sind technisierte und getränkte Stoffe aus 

synthetischen Fasern bzw. Naturfasern oder einem Fa-

sergemisch. Neben dem Einsatz in den Bereichen Ge-

werbe, Industrie und Medizin, werden diese Tücher auch 

immer häufiger im Haushalt als WC-Hygienepapier und 

zur Körperpflege verwendet.

Diese Tücher sind extrem reißfest. Werden sie nun 

über das WC oder den Ausguss entsorgt, beginnt 

das Problem! 

Die Umwelt sagt DANKE!
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Aufwand & Kosten für die Beseitigung

Die Behebung dieser Verstopfungen und Pumpenaus-

fälle verursacht viel Arbeit und hohe Kosten, da ein 

beträchtlicher Einsatz von Personal und Spezialgeräten 

(Hochdruckkanalreinigung) erforderlich ist.

Diese Kosten müssen alle tragen, da sie vom Klär-

anlagenbetreiber auf die einzelnen Mitgliedsge-

meinden und damit auf die Einwohner umgelegt 

werden!
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TAT   RT:WC
Feuchttücher ki l len Pumpen und 
erhöhen Ihre Abwassergebühren

Hinweise zum 
richtigen Umgang 
mit Feuchttüchern

Ansprechpartner & Bezugsquellen

Weitere Auskünfte zum Thema Feuchttücher erhal-

ten Sie beim örtlichen Kläranlagenbetreiber.

Dieser Infofolder kann über den Österreichischen Wasser- & 
Abfallwirtschaftsverband bezogen werden:

ÖWAV
Marc-Aurel-Straße 5
1010 WIEN 
Tel. +43-1-535 57 20
Fax +43-1-535 40 64
email: buero@oewav.at

www.oewav.at

Ihr örtlicher Abwasserverband / Ihre Gemeinde
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Tipps & Tricks 

Wenn Sie folgende Tipps und Tricks beachten, steht 

einer Verwendung von Feuchttüchern nichts im 

Wege. So schonen Sie die Umwelt und helfen mit, 

unnötige Kosten zu vermeiden!

   Feuchttücher über Restmüll entsorgen!
    Stellen Sie einfach einen kleinen Mülleimer ins WC bzw Bad. 

   Feuchttücher sparsam einsetzen!

   Feuchttücher aus Papier verwenden!

   Feuchttücher selber herstellen:
    Verwenden Sie dazu übliches Toilettenpapier und Körperlotion 

    oder spezielle Sprays für die Hautpfl ege!

Die Lösung

Die Umwelt sagt

Bitte entsorgen Sie WC-, Kosmetik-, Baby- 

und Hygienefeuchttücher nur über den
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Splitter im Auge

Pa r t e i z e i t u n g e n 
sind natürlich in 

ihrer Berichterstat-
tung tendenziell nicht 
objektiv, die eigene 
Position wird hervor-
gehoben, anderes vielleicht weg-
gelassen. Auch wenn mir das nicht 
gefällt, ist es wahrscheinlich legitim. 
Zumindest, wenn die Darstellung als 
parteifreundlich erkennbar ist und 
nicht den Anspruch der Objektivi-
tät suggeriert. Wer das versteht und 
trotzdem voll und objektiv informiert 
sein will, tut gut daran, sich nicht auf 
ge' lterte Berichte zu verlassen, son-
dern sich selbst ein Bild zu machen. 
Das geht am einfachsten und unmit-
telbarsten auf der Gemeindeebene. 
Die nächste Gemeinderatssitzung 
in St. Radegund ' ndet am 8. Febru-
ar mit Beginn 19:30 statt. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie Zeit hätten 
und sich von der Qualität der Arbeit 
Ihrer GemeinderätInnen überzeugen 
wollten. Gemeindepolitik wird durch 
das Interesse der BürgerInnen belebt 
und dieses Interesse gilt es durch das 
Ermöglichen echter Beteiligung zu 
stärken. Dabei kann es sich auch loh-
nen, über die Gemeindegrenzen hin-
aus zu blicken, in Eibiswald etwa wird 
das neue Jahr diesbezüglich schon 
intensiv eingeleitet:
(https://www.eibiswald.gv.at/de-
tail/aktuell/detail/News/einladung-
zur-buergerversammlung.html#/?_
k=a4jsb6). Diesem Beispiel zu folgen 
kann für alle wertvoll sein, für die Ge-
meindeverantwortlichen, aber auch 
für jene, die aktiv an der politischen 
Gestaltung der Heimatgemeinde 
mitwirken wollen, ohne sich von (Ge-
meinderats)Splittern den Blick trüben 
lassen zu wollen. 

A propos Mitmachen: am 27. Jänner, 
10:00, wird es im Untergeschoss des 
Kurhauses das zweite St. Radegunder 
„Repair-Cafe“ geben und wir würden 
uns über Ihr Dabeisein wieder sehr 
freuen!

GR Mag. Günter Lesny

Ein voller Erfolg 
des Schikurses

Alle Jahre wieder 
dasselbe Problem, 

nämlich zu Weihnach-
ten kein Schnee, wenn 
der Schikurs wieder 
angesagt ist. Um unsere 
Schneemacher, die ja nicht mehr die 
jüngsten sind, ein wenig zu entlasten, 
haben wir uns entschlossen eine zweite 
Schneekanone anzuscha< en, welche 
auf der Teichalm im Einsatz war. Schon 
Anfang Dezember bei passenden Minus-
temperaturen begannen unter Betriebs-
leiter Hubert Ableitner, Helmut Boschitz, 
Hans Hierold und Siegfried Stockner die 
Scheerbauerwiese zu beschneien. Es war 
schon eine Erleichterung die Schnee-
kanonen nicht mehr ständig bergauf 
und bergab schleppen zu müssen 
und auch das Verlegen der Strom und 
Wasseranschlüsse geht schneller und 
einfacher voran. In vielen Arbeitsstun-
den zauberten unsere Pensionisten eine 
wirklich hervorragende Piste hin wie 
man schon lange keine mehr hatte. Der 
4tägige Schikurs begann pünktlich am 
27. Dezember 2017 an dem wieder 82 
Kinder erfolgreich und ohne Verletzun-
gen teilnahmen. Den Verantwortlichen 
für den Schikurs, den Liftdienstlern, den 
Schilehrern und allen Helfern, die wieder 
unentgeltlich Großes leisteten,sei auf 
diesem Wege gedankt. Für die Finanzie-
rung der Schneekanone hat die Gemein-
de St. Radegund € 1000.-- zur Verfügung 
gestellt. Wie schon oft beteiligt sich der 
ÖKB unter Obmann Johann Klingba-
cher immer wieder an verschiedenen 
Projekten, so auch diesmal für den Kauf 
der Schneekanone mit € 500.--. Einen 
nahmhaften Geldbetrag stellte der 
Versicherungsmakler Peter Brandner 
und der Unternehmer Gernot Ableitner 
beide aus St. Radegund für den Kauf der 
Schneekanone zur Verfügung sodass 
diese fast aus' nanziert ist. Als Obmann 
des Sportvereines möchte ich mich bei 
den großzügigen Spendern herzlich 
bedanken. Besonders bedanken möchte 
ich mich auch beim Gasthaus „Budapest“ 
für die großzügige Unterstützung und 
den reibungslosen Ablauf der Verkösti-
gung der Kinder während des Schikur-
ses. Ich persönlich wünsche mir nach 
dem Abschluß des Schikurses, so es die 
Pistenverhältnisse zulassen, eine viel 
höherer Beteiligung am Schifahren auf 
der Scheerbauerwiese. 

GK  Sepp Maier           

Straßenbau

Abgeschlossen
und abgerech-

net sind die 4 Stra-
ßenstücke, die wir 
im Spätherbst 2017 
noch fertiggestellt 
haben. Insgesamt wurden 900 lfm 
Gemeindestraße im Vollausbau 
saniert. Die Kosten hierfür betragen 
samt Zusatzaufträge, wie Schächte 
heben und zusätzliche Entwässerung 
rund € 175.000 netto. Da die örtliche 
Bauaufsicht von der Gemeinde selbst 
durchgeführt wurde, konnten ca. € 
17.000 eingespart werden. Auch im 
heurigen Jahr werden wir wieder 
einige desolate Straßenstücke in An-
gri<  nehmen. Im Bereich Eggerstraße 
muss eine Straßenentwässerung 
verlängert werden, um nicht private 
Wasserversorger mit Ober( ächen-
wasser zu beeinträchtigen. Auch 
eine kleine Sanierung im Bereich 
Stergraben ist vorgesehen. 
In der Diepoltsbergerstraße wird im 
Zuge des Wasserleitungsneubaus 
die Telefonfreileitung in die Straße 
verlegt.

Linde

Für teilweise große Aufregung 
hat das Fällen der Linde beim 

„Habermacher Riegel“, gegenüber 
der Pfarrkirche gesorgt. Im Rahmen 
einer von der Gemeinde beauftrag-
ten Begutachtung der Linde von 
Dipl.-Ing. Siegfried Luef, Forstreferent 
der Bezirkskammer GU, wurde der 
Gesundheitszustand des Baumes 
beurteilt. Durch einen starken Mis-
telbefall im Kronenbereich zeigten 
sich bereits absterbende Astpakete.
Im unteren Stammbereich brach die 
Rinde größer( ächig auf, wobei hier 
auch bereits ein Pilzbefall festzustel-
len war, was auf ein beginnendes 
Absterben des Baumes hindeutete.
Da die Sicherheit somit aus fach-
licher Sicht nicht mehr gegeben 
war, musste die Linde leider gefällt 
werden!

Ihr Vzbgm 

Andreas Klingbacher
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Ärzte - 
Wochenenddienste:

Veranstaltungen in St. Radegund:
23. Jän. 13 bis 15 Uhr Schuleinschreibung VS St. Radegund

25. Jän. 14.00 Uhr
Jahreshauptversammlung 

des Seniorenbundes
Cursaal, Saal Novy

27. Jän. 10 bis 14 Uhr Repair-Café Untergeschoß/Kurhaus
27. Jän. 20.00 Uhr Ball des ÖKB St. Radegund Cursaal

28. Jän. 17.00 Uhr
Konzert des 

Jugendsinfonieorchster 
Schöcklland

Cursaal

 1. Feb. 16 bis 17 Uhr Bauberatung
im Gemeindeamt 1. Feb. 17 bis 18 Uhr Rechtsberatung

 1. Feb. 18 bis 19 Uhr Sprechstunde-Notarin
10. und 
11.  Feb.

9 bis 19 Uhr
Valentinsmarkt mit 

Schokoladenverkostung
Foyer, Kurhaus

  2. März 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung 

des ESV Rinnegg
GH Paar, Rinnegg

10. März 19.00 Uhr
Bezirksgeneral-

versammlung des 
Musikbezirkes Graz-Nord

Cursaal

Kleinanzeigen:
 60 m² Wohnung in Ortsmitte zu 

vermieten, Tel. 0664-89 81 862 

27. und 28. Jänner 2018:
Dr. Fauster, Tel. 03132-284020
3. und 4. Februar 2018:
Dr. Allmer, Tel. 03117-2325
10. und 11. Februar 2018:
Dr. Wegerer, Tel. 03117-2723
17. und 18. Februar 2018:
Dr. Sonnleitner, Tel. 03132-22 53
24. und 25. Feburaur 2018:
Dr. Schlagbauer, Tel. 03117-2455
3. und 4. März 2018:
Dr. Allmer, Tel. 03117-23 25

Hinweis: Die Ordination von 
Dr. Bernadette Sonnleitner ist vom 
19. bis einschließlich 23. Februar 
2018 geschlossen. 

Yoga für Dich!
Schenke Dir Zeit für Dich und einen kleinen Urlaub zwischendurch. Yoga 
ist eine Wohltat für Deinen Rücken und gezielte Atemübungen scha< en 
Harmonie und Gleichgewicht in Deinem Körper und Geist.
Yogakurse starten am Mittwoch den 31. Jänner 2018
Guten Morgen Yoga: von 9.00 bis 10.30 Uhr
Mittelstufe sanft: 17.30 bis 19.00 Uhr
Mittelstufe mit Meditation: 19.30 bis 21.00 Uhr
Wo: Lotos, Raum für Entspannung und zum Energie tanken, Hauptstr. 8
Kursleitung & Info: Mag. (FH) Daniela Ladenstein, Tel. 0660-14 83 473

friends of El|valu|are - Geheimnis der Buchstaben und Zahlen
2018 und kommende Jahre. Wissen wollen, was der eigene Namen und die 
eigenen Zahlen bedeuten? Interessiert? Judith ist mit Ihrem Wissen wieder 
am Schöckl. Termine Einzelsitzung: 7. bis 9. Februar 2018    Ausgleich € 111,--
Terminvereinbarung und weitere Infos per Telefon:
El|valu|are - Schöcklstr. 39, Christian Johann Freisinger, Tel. 0664-999 3990

Aktiv am Schöckl
Schneeschuhwanderungen, Bobfahren, Suchspiele u.v.m. 
Mitmachen an den Wochenenden im Jänner und Februar sowie in den 
Semesterferien. Täglich von 11 bis 15 Uhr. Tre< punkt: Bergstation Schöckl 
Seilbahn. Weitere Infos im Internet: www.freizeitgraz.at

Einladung zu den
Tagen der o% enen Tür

am 26. Jänner 2018 
von 14.00 bis 19.00 Uhr und

am 27. Jänner 2018 
von 9.00 bis 13.00 Uhr

Die HTL-Bulme zeigt das gesamte 
Ausbildungsspektrum und präsen-
tiert das erreichbare Ausbildungsni-
veau anhand von Diplomarbeiten.
EU anerkannte Ingenieurausbil-
dung kostenfrei für Jugendliche 
ab 14 Jahren, Erwachsene mit und 
ohne Facharbeiterausbildung so-
wie MaturantInnen.

Bitte informieren Sie sich bei: 
HTL – BULME , 8051 Graz, Iberer-
straße 15 – 21       www.bulme.at

24 h P, ege & Hilfe ASP 
Professionelle und leistbare 24-Stunden-P( ege und Haushaltshilfen in 
Kooperation mit dem Team der Netzwerk Expertise. Im Mittelpunkt unseres 
Handelns ist immer die zu betreuende Person! 
Kontakt: 0664-4 399 398         www.24h-p( ege-hilfe.at

„The Breath of Life“
Qigong-Seminar mit der chinesischen Meisterin Li Jing am 17. (9.30 bis 
17.30 Uhr) und 18. März (9.30 bis 16.30 Uhr) 2018. Passend zum Luftkurort 
St. Radegund werden bei diesem Wochenend-Seminar spezielle Übungen 
zur Stärkung von Herz und Lungen praktiziert. Die Veranstaltung wird in 
deutscher Sprache abgehalten. Info und Anmeldung: Mag.a Alida Rudlof, 
email: info@shengzhen.at, Tel. 0699-81 27 99 83. 

Hinweis: (Herz-)Qigong-Kurs jeden Donnerstag bis 21. Juni, 
jeweils 18.30 bis 20.00 Uhr im „Lotos“, Hauptstraße 8.
(ausgenommen in den Semester- und Osterferien)

Bürger- und Projektsprechtag

Am 7. Februar 2018 ' ndet in der 
Bezirkshauptmannschaft GU 

von 8.00 bis 16.00 Uhr ein Bürger- 
und Projektsprechtag für in die Zu-
ständigkeit der Bezirkshauptmann-
schaft Graz-Umgebung fallende 
Projekte (Angelegenheiten z.B. des 
Gewerbe-, des Wasser-, Bau- oder 
Forstrechtes nur soweit sie einen 
Zusammenhang mit Gewerbean-
gelegenheiten haben) statt. 
Eine Terminvereinbarung unter 
Tel.  0316 /70 75/ 400, 406, 407, 404, 
416 oder 401 ist erforderlich. 


